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EINLADUNG
Mittwoch
23. Januar 2019
Mannheim
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ANMELDUNG

Wir bitten um Anmeldung 
bis Sonntag, 20. Januar 2019

www.mitwertenwirtschaften.de/anmeldung
kirche-wirtschaft@seelsorgeamt-freiburg.de 
Telefon: 06 21 / 2 51 07
Fax: 06 21 / 2 51 23

VERANSTALTUNGSORT

Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara
sanctclara-Saal (3. OG)
B5, 19, 68159 Mannheim

Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnhaltestelle 
Mannheim Reiss-Museum/Rathaus

Parkgarage Reiss-Museum/Rathaus
D5, 68161 Mannheim 
Zufahrt über verlängerte Kunststraße 
zwischen D5 und C5

VERANSTALTER

Erzdiözese Freiburg
Fachbereich Kirche und Wirtschaft

Dr. Andreas Gröpl LL.M.
Regionalstelle Nord
D6, 5, 68159 Mannheim
andreas.groepl@seelsorgeamt-freiburg.de

In Zusammenarbeit mit der 
Eugen-Biser-Stiftung 
Pappenheimstraße 4 
80335 München

Sie können der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Einladungen 
und Informationen jederzeit widersprechen. Der Widerspruch ist zu richten an: 
kirche-wirtschaft@seelsorgeamt-freiburg.de

Prof. Dr. Richard Heinzmann
Die Zukunft des Christentums – 
brauchen wir eine „Neue Theologie“?



Erzdiözese Freiburg
Fachbereich Kirche und Wirtschaft – Nord
www.mitwertenwirtschaften.de

ab 18:30 Uhr           

19:00 Uhr

19:15 Uhr

20:30 Uhr

PROGRAMM 

Mittwoch, 23. Januar 2019 

Get-together 

Begrüßung 
Dr. Andreas Gröpl, Regionalleiter Kirche und Wirtschaft
Ehrendomkapitular H. H. Karl Jung,
Katholischer Stadtdekan von Mannheim

Vortrag 
Prof. Dr. Richard Heinzmann
Professor em. für Christliche Philosophie und Theologische 
Propädeutik, Ludwig-Maximilians-Universität München

anschließende Diskussion

Imbiss und Möglichkeit zum persönlichen Gespräch

VORTRAG MIT DISKUSSION 

Die Zukunft des Christentums – brauchen wir eine „Neue Theologie“?

Das Christentum befindet sich in unseren Breiten in einer Krise. Seit Jahren sehen sich die beiden Großkirchen 
im deutschsprachigen Raum mit massiven Austrittszahlen konfrontiert, der christliche Glaube hat seine Ge-
staltungsmacht weitgehend an andere abgetreten. Dabei sind die existenziellen Fragen aktuell wie eh und je. 

Der Religionsphilosoph und Theologe Eugen Biser versuchte mit seiner „Neuen Theologie“ einen Lösungs-
weg aufzuzeigen. Im Mittelpunkt steht die Einsicht, dass Gott in Jesus Christus dem Menschen etwas nie 
Dagewesenes zuspricht: die Gotteskindschaft. Prof. Dr. Richard Heinzmann, ausgewiesener Kenner der Theo-
logie Eugen Bisers, wird uns in Vortrag und Gespräch in die Biser'sche Gedankenwelt einführen. 

Ort der Veranstaltung:
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara Mannheim
B5, 19, 68159 Mannheim 

Prof. Dr. Richard Heinzmann  
war Ordinarius für Christliche Philosophie 
und Theologische Propädeutik an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der 
Ludwig-Maximilians-Universität in Mün-
chen. Heinzmann ist Ehrenpräsident des 
Stiftungsrates der Eugen-Biser-Stiftung 
sowie Mitglied der Europäischen Akademie 
der Wissenschaften.


